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Schuldanerkennung und Ratenzahlungsvereinbarung
	
	

Zwischen

	

	Name, Anschrift
	
	Name, Anschrift

	
	
	

	
	
	

	
	und
	

	
	
	

	(nachfolgend Gläubiger/Gläubigerin)
	
	(nachfolgend Schuldner/Schuldnerin)




1. Inhalt
Inhalt dieser Vereinbarung ist die Anerkennung des Schuldners/der Schuldnerin der Schuld vom (Datum) aufgrund der Vereinbarung (zugrundeliegenden Vertrag bezeichnen) in der Höhe von CHF (Betrag) (Variante: nebst aufgelaufenen Zinsen in der Höhe von CHF …). Diese Schuldanerkennung (Art. 82 Abs. 1 SchKG) ist unabhängig vom Bestand der Forderung aus der vorgenannten Vereinbarung. Allfällige Einwendungen, die sich nicht aus der vorliegenden Vereinbarung ergeben, sind ausgeschlossen. Nach vollständiger Rückzahlung des vorgenannten Betrages sind die Parteien per Saldo aller Ansprüche auseinandergesetzt.

2. Einzelne Bestimmungen
2.1 Zinserlass bei fristgerechter Zahlung
Der Gläubiger/die Gläubigerin ist bereit, dem Schuldner/der Schuldnerin bei fristgemässer Zahlung der einzelnen Raten gemäss Ziff. 2.2 dieser Vereinbarung den aufgelaufenen Zins in der Höhe von CHF (hier gleiche Zahl wie oben in Variante einsetzen) zu erlassen.
2.2 Ratenzahlung:
	Rate
	Betrag
	Zahlbar per (Fälligkeit)

	1. Rate
	CHF
	...
	01.03.20xx

	2. Rate
	CHF
	...
	01.04.20xx

	3. Rate
	CHF
	...
	01.05.20xx

	x. Rate
	CHF
	...
	_________











2.3 Verzug
Die Zahlung der jeweiligen Rate muss dem Gläubiger jeweils spätestens bis zum genannten Termin gemäss Ziffer 2.2 überwiesen werden. Erfolgt keine Zahlung, befindet sich der Schuldner/die Schuldnerin automatisch in Verzug und der gesamte Restbetrag wird zur Zahlung fällig. Der Gläubiger/die Gläubigerin kann bei Verzug des Schuldners/der Schuldnerin umgehend und ohne weitere Frist eine Betreibung über den Gesamtbetrag der Schuld einleiten.
Variante: Falls der Schuldner/die Schuldnerin mit der Zahlung einer der vereinbarten Raten während länger als _________ Tagen [Variante: Wochen] in Verzug gerät, so wird der gesamte, zum Zeitpunkt der Fälligkeit der genannten Rate noch offene Betrag sofort zur Zahlung fällig.

2.4 Verzugszins
Der Schuldner/die Schuldnerin schuldet dem Gläubiger/der Gläubigerin im Falle des Verzuges zudem einen  Verzugszins gemäss Art. 104 Abs. 1 OR (Variante: in der Höhe _________%) auf dem ausstehenden Restbetrag ab dem Datum der Fälligkeit (vgl. Ziff. 2.2).

2.5 Zahlungsfrist
Die Zahlungsfrist gemäss Ziff. 2.2 ist eingehalten, wenn der jeweilige Betrag spätestens am Tag des Fristablaufes (Fälligkeit) in bar beim Gläubiger/bei der Gläubigerin selbst, bei der Post oder direkt auf dem Geschäftskonto des Gläubigers/der Gläubigerin eingezahlt wurde.

2.6 Einmalzahlung
Der Schuldner/die Schuldnerin kann zu jederzeit den gesamten Restbetrag an den Gläubiger/die Gläubigerin überweisen.

3. Betreibungsverfahren

Diese Vereinbarung gilt als Schuldanerkennung im Sinne von Art. 82 Abs. 1 SchKG über CHF (Betrag)  zuzügl. 5 % seit (Datum) und berechtigt den Gläubiger/die Gläubigerin zur provisorischen Rechtsöffnung.

4. Schlussbestimmungen

Die vorliegende Vereinbarung wird in zwei Exemplaren, jeweils eines für die Parteien, ausgefertigt. Auf dieses Vertragsverhältnis ist ausschliesslich Schweizer Recht anwendbar. Als Gerichtsstand für Forderungen aus dieser Vereinbarung vereinbaren die Parteien ____________(Ort einfügen). Änderungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.
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	[Ort], Datum

	
	
	

	Der Gläubiger/die Gläubigerin
	
	Der Schuldner/die Schuldnerin

	
	
	



 
